
 
Landkreis Aurich   
Landrat Herrn Harm-Uwe Weber  
Fischteichweg 7-13  
26603 Aurich               23.06.2019                                                                

Zur Kenntnisnahme: 
Allen Fraktionen und 

Einzelmitgliedern im Kreistag Aurich 
 

Erweiterungsantrag zu TOP 15 Vorlage IX/2019/143 der Sitzung des Kreisausschusses/Kreistages am 
25.06.2019 

Sehr geehrter Herr Weber, 

die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt den TOP 15 dahingehend zu ergänzen, dass der Auf-
sichtsrat der Zentralklinik Aurich-Emden beauftragt wird, den Neubau 

- Im Passivhausstandard zu errichten und 

- Weitgehend naturnah zu bauen /-ökologische Baustoffe zu verwenden, sowie 

- Platzsparend zu bauen und die Flächenversiegelung auf ein Mindestmaß zu begrenzen 

Begründung: 

Die Bevölkerung des Landkreises Aurich und nun auch der Stadt Emden hat sich mehrheitlich für den 
Bau einer Zentralklinik im Bereich Georgsheil ausgesprochen. Parallel zu unserem Antrag Klimanot-
stand beantragen wir daher den Neubau der Zentralklinik so umwelt- und naturschonend und effi-
zient nach dem derzeitigen Stand von Wissenschaft und Technik und mit der neuesten Technik im Be-
reich Energieeffizienz, Wärmedämmung und regenerativer Energien zu bauen.  

Passivhäuser bzw. Energie-Häuser plus sind heute schon in der Lage nicht nur ihre eigene Energie her-
zustellen, sondern darüber hinaus Energie ins Netz einzuspeisen. Der Klinikneubau in Frankfurt 
Höchst macht es uns vor. Dieser Neubau zieht das Interesse der gesamten EU auf sich.  

Zwar sind Neubauten im Passivhaus- bzw. Energiehaus-Plus Standard teurer im Bau, doch sparen 
diese Häuser die Mehrkosten am Bau mit den Jahren bei den Betriebskosten wieder ein UND sie spa-
ren auf jeden Fall CO2. Damit tragen sie zur Klimaneutralität des Landkreises Aurich bei. Außerdem 
hätte dieser Bau eine Art Vorbildfunktion.https://merkurist.de/frankfurt-hoechst/neubau-klinikum-
hoechst-weltweit-erstes-passivhaus-krankenhaus_hMl     und  https://www.neubau-klinikum-frank-
furt.de/neubau-klinikum-frankfurt-hoechst-aktuell/  

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Angelika Albers 

 


